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Gleich dreimal Bach in den Klassik-Charts 
Bach ist wie eine sichere Bank.
Auch fast 270 Jahre nach sei-
nem Tod ist Johann Sebastian
Bach weiterhin omnipräsent.
Gleich drei Bach-Produktionen
sind in diesem Monat in den Of-
fiziellen Deutschen Klassik-
Charts. Das ermittelte GfK En-
tertainment - darunter sogar
zwei Neueinsteiger. Am höchs-
ten hinauf geht es für Jazzpia-
nist Keith Jarrett, dessen be-
reits 1987 aufgenommener
Live-Mitschnitt „J.S. Bach: The
Well-Tempered Clavier, Book I“
von 0 auf 2 kommt. Die Streich-
Combo Trio Zimmermann debü-

tiert mit den „Goldberg Variati-
ons, BWV 988“ an 16. Stelle,
während Organist Olivier Latry
(„Bach to the future“) der Hit-
liste auf Rang 15 erhalten
bleibt. Noch bevor Hollywood-
Komponist Erich Wolfgang
Korngold zwei „Oscars“ für die
Filmmusik zu „Ein rastloses Le-
ben“ und „Robin Hood, König
der Vagabunden“ bekam, hatte
er  Opernerfolge wie „Die tote
Stadt“. Als sein ausgefallenstes
Werk gilt „Das Wunder der He-
liane“, das in der 2018er-Auf-
führung an der Deutschen Oper
Berlin nun Platz sechs der Klas-

sik-Auswertung erreicht. Direkt
dahinter präsentieren Cellist
Jan Vogler und Gitarrist Ismo
Eskelinen ihr 18 Stücke umfas-
sendes „Songbook“. Spitzen-
reiter ist einmal mehr Lang
Lang („Piano Book“).
Die Offiziellen Deutschen Klas-
sik-Charts werden von GfK En-
tertainment im Auftrag des
Bundesverbandes Musikindus-
trie e.V. ermittelt. Basis der mo-
natlichen Hitlisten sind die Ver-
kaufs- bzw. Nutzungsdaten von
2.800 Einzelhändlern.
Zur Hälfte der Konzertsaison 2019 zieht das Konzert-
Gut Lucklum eine positive Halbzeitbilanz: Insgesamt
konnte das KonzertGut Lucklum bislang mehr als 342
Konzertbesucher und 3 komplett ausverkaufte Kam-
merkonzerte verzeichnen – identisch wie
im Jahr 2018 zum selben Zeitpunkt. Bis
zum Abschlusskonzert am 20. Oktober
2019 um 17:00 Uhr im Rittersaal des Rit-
tergutes Lucklum mit dem Ensemble Aste-
rion folgen noch drei weitere musikalisch
hochkarätige Konzerte.
Das Publikum war beigeistert von Saxo-
phonen, Harfe und dem trio unico", sagte
der künstlerische Leiter Martin-Winrich
Becker. Nun geht es erst einmal in die
Sommerpause, bis am 18. August 2019 das
Trio d'Iroise um 17 Uhr im Rittersaal die
zweite Hälfe eröffnen wird. Hierfür sind
die Tickets bereits bis auf eines schon ver-
griffen.aHighlight-Konzerte nach der Som-
merpause 2019. Für die Konzerte mit dem
Quartet Gerhard aus Katalonien am 15.
September 2019 und mit dem Phacelia En-
semble aus London am 29. September
2019 sind Tickets noch bei allen Vorverkaufsstellen
der Braunschweiger Zeitung und der Musikalienhand-
lung Bartels in Braunschweig erhältlich. Für das Kon-

zert mit dem Ensemble Asterion am 20. Oktober 2019
sind Tickets nur noch bei dem Reiseveranstalter
Kunst.Kultur.Reisen unter der Telefonnummer
0531/6180007 zu bekommen.

Informationen zum Programm und den Ensembles un-
ter www.konzertgut-lucklum.de/.
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